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Vielfalt der Arbeitsformen im Baugewerbe 

Einsatz ausländischer 

Nachunternehmer auf 

Werkvertragsbasis 

(Werkvertragsbeschäftigung) 

 

grenzüberschreitende 

Arbeitnehmerüberlassung  

(Kollegenhilfe zwischen 

inländischen und auslän-

dischen Baubetrieben) 

„klassisch“ 

Werkvertragsbeschäftigung 

zu illegalen Lohnbedin-

gungen 

Scheinwerkverträge 

Scheinselbständigkeit 

„modern“ 

„In der medialen Wahrnehmung ist der 

Einsatz von Hilfspersonen im Rahmen 

von sog. Scheinwerkverträgen im Begriff, 

der Arbeitnehmerüberlassung als arbeits-

rechtlichem „Schmuddelkind“ den Rang 

abzulaufen.“ 

Zitat 
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Arbeitskostengefälle im europäischen Baugewerbe 
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Dimension der Werkvertragsbeschäftigung  

ausländischer Bauarbeiter 

Arbeitgeber Arbeitnehmer Baustellen 

2008 2.183 53.456 15.063 

2009 2.384 51.240 15.171 

2010 2.620 57.331 16.710 

2011 3.235 69.308 21.409 

2012 3.885 75.304 22.307 

2013 4.680 88.923 29.492 

Quelle: Geschäftsberichte der SOKA-BAU 
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Kalkulationsgrundlagen für Entsendebetriebe 

Allgemeinverbindliche Branchenmindestlöhne: 

Mindestlohn 1  

für einfache Bauarbeiten: 11,15 € 

Mindestlohn 2 

für qualifizierte Bauarbeiten: 14,20 € 

 

 

Urlaubskassenbeitrag: 15,3 % des Bruttolohnes 

 

 

Beitragsaufkommen: ca. 70 Mio. € (2013) 
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Erfahrungen mit Entsendebetrieben 

Bemessungsgrundlage für Lohnsteuer, SV-Beiträge und  

SOKA-BAU-Beiträge: 

nicht tatsächlich gezahlter Lohn,  

sondern: geschuldeter Lohn für alle  

lohnzahlungspflichtigen Stunden 

 

 

 

Manipulation der lohnzahlungspflichtigen Stunden 

aufgabenorientierte Arbeitszeit 

Unterschreitung des Mindestlohnes durch überwiegende/ 

ausschließliche Vergütung mit Mindestlohn 1 

Problem 

1. 

Ausweichstrategien 

2. 

3. 
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Unrealistische Bauausführungszeiten 

Manipulation der tatsächlich benötigten Arbeitsstunden  

Geschäftsmodell 

Beispiel: Verlegung von Betonstahl 

Behauptung  

des Subunternehmers: 

 

2 bis 5 Stunden 

je Tonne Betonstahl 

durchschnittliche Verlegezeit  

nach Arbeitszeitrichtwerten: 

 

10 Stunden 

je Tonne Betonstahl 

LAG Berlin-Brandenburg, 03.06.2010 - 25 Sa 973/09 (rechtskräftig):  

durchschnittliche Verlegezeit ist nach  

§ 287 Abs. 2 ZPO zugrunde zu legen 
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„Aufgabenorientierte Arbeitszeit“ 

Reduzierung der lohnzahlungspflichtigen Arbeitsstunden 

 

 

 

Vergütung erfolgt nur für „normgerechte“ Arbeitsstunden 

(polnisches Arbeitsrecht). 

Beispiel 

Geschäftsmodell 

Hessisches LAG, 02.02.2011 – 18 Sa 637/10 (rechtskräftig): 

Der Mindestlohn ist für jede Stunde 

tatsächlich erbrachter Arbeitsleistung zu 

zahlen. 
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Einführung des Modells 2 (mit Anrechnung) 
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Scheinselbständigkeit ausländischer Arbeitnehmer 

Sachverhalt 

Anmeldung eines eigenen Gewerkes durch zwei polnische 

Staatsbürger 

Gewerbeanmeldung unter Wohn- und Firmenanschrift des 

Hauptunternehmers (HU) 

Baustellentagebücher unter Firmenlogo des HU 

nur „Werklohn“ für erbrachte „Werkleistung“,  

keine Urlaubs- oder Krankheitsvergütung 

LAG Berlin-Brandenburg, 12.09.2014 - 6 Sa 345/14 (rechtskräftig): 

abhängiges Beschäftigungsverhältnis 
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Bulgarische Bauarbeiter als GbR-Geschäftsführer 

Anmeldung als Selbständige in Bulgarien 

 

Vorlage der A1-Bescheinigung 

 

Gründung einer GbR in Deutschland 

 

Abschluss eines Scheinwerkvertrages als Nachunternehmer 

 

Tätigkeit der GbR-Gesellschafter als Maurer, Kranführer, 

Eisenflechter 

 

Monatsverdienst: 1.000 € bei 54-Stunden-Woche 

Geschäftsmodell 
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Mafiöse Strukturen 

Fa.  

Musterbau 

Rechnung für nicht erbrachte 

Bauleistung 10.000 €, davon 

7.000 € „Schwarzgeld“ bar 

zurück 

Strohmannfirma 

Bauherr 

billiges Angebot und 

Rechnung für erbrachte 

Bauleistung mit niedrigem 

Stundenverrechnungssatz 

Barentlohnung 

Vermittlung 

Schwarzarbeiter 

SOKA-BAU 
ggf. ordnungsgemäße Anmeldung 

Ziel: Unbedenklichkeitsbescheinigung 

Schwarz-

arbeits- 

kolonne 
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Ausblick: Bekämpfung der Scheinselbständigkeit 

Bisher nehmen die Gewerbeämter Gewerbeanzeigen 

nur ungeprüft entgegen. 

 

Ab 1. Januar 2015 werden alle Gewerbeämter 

verpflichtet, Gewerbeanzeigen 

auf Anhaltspunkte für Scheinselbständigkeit  

zu prüfen und 

Verdachtsfälle an die FKS zu übermitteln 

Neues Gewerbeanzeigeverfahren 

Eine neue Herausforderung für 

die ca. 7.000 Gewerbeämter 


